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Gemeinde Wienerwald 
 
                        Lfd.Nr. 1 

NIEDERSCHRIFT  
   
über die Sitzung des Gemeinderates  
 
am Dienstag, 25.03.2014 in 2392 Sulz/Wwld. Gemeinde amt 
 
 
Die Einladung erfolgte am 20.03.2014 durch Email 
 
Beginn: 19:08 Uhr 
Ende:   21:05 Uhr 
 
Anwesend waren: 
01.Vorsitzender: Bürgermeister Michael Krischke 

 
und die Mitglieder des Gemeinderates 

 
02.Vzbgm. Bernhard Ing. Mirko   
03.GfGR.      Alt Jürgen   
04.GfGR.  Hacker Walter 
05.GfGR.   Heindl Dr. Andreé  verlässt die Sitzung um 20.12 Uhr 
06.GfGR.      Gruber Mag. Brigitte 
07. 
08. 
09.GR.  Drexler Karl  
10.GR.  Ertl Harald 
11 GR.      Hacker Roman   
12. 
13.GR.        Leihsner Ing. Christian 
14.GR.       Neubauer Mag.FH Manfred 
15.GR.  Niederberger Josef 
16. 
17. 
18.GR.        Rasch Markus 
19.GR.  Repototschnig Claudia  erscheint um 19:12 U hr  
20.GR.  Weihs-Sedivy Magrit 
    
Anwesend waren außerdem: 
1. Buchhalter –Lössel Hans-Peter 
2. Schriftführer – Stephan Ilona 
3.  
 
 
Entschuldigt abwesend waren: 
1. GfGR       Rattenschlager Robert 
2. UWGR       Höß Karin 
3. GR.   Burda Herbert 
4. GR.   Polzer Dieter 
5.  
6.  
7.  
 
Nicht entschuldigt abwesend waren: 
1.  
 

 
 

 
 



Seite 2 / 9 

 
Tagesordnung: 

 
Pkt. 01: Entscheidung über Einwendungen der Verhand lungsschrift der 

Sitzung vom 17.12.2013 
 
Pkt. 02: Rechnungsabschluss 2013 
 
Pkt. 03:   Kenntnisnahme von Jahresabschluss 2012 u nd Bericht des           

Wirtschaftsprüfers für die KG 
 
Pkt. 04:  Ergänzung zur Finanzierungsvereinbarung z w Gemeinde und KG 
 
Pkt. 05:  Protokoll des Prüfungsausschusses vom 14. 01.2014 
 
Pkt. 06:  Verordnung für Funktionsdienstposten 
 
Pkt. 07:  Verkauf von 2 Parzellen – alter Sportplat z Sittendorf 
 
Pkt. 08:  Pachtvertrag SV-Wienerwald 
 
Pkt. 09:  Grundstücksankauf in KG-Sittendorf 
 
Pkt. 10:  Statut Müll 
 
Pkt. 11:  Regionale Leitplanung 
 
Pkt. 12:  Diverse Subventionsansuchen  
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Gemeinde rates, begrüßt  
die Anwesenden und stellt fest, dass die Beschlussf ähigkeit gegeben ist. 
 
Weiters gibt er bekannt, dass 5 Dringlichkeitsanträ ge eingebracht wurden: 
1 dringlicher Antrag vom Bürgermeister und Vizebürg ermeister und 4 
dringliche Anträge von der WWA Fraktion. 
 
 
DA 1: Bgm, Vbgm: Protokoll des Prüfungsausschusses vom 17.03.2014 
Abstimmung zur Aufnahme in die heutige Tagesordnung  
 
Stimmen dafür        14  
Gegenstimmen    0 
Stimmenthaltungen   0   
Abstimmungsergebnis       14/0 
 
Wird vom Bgm. als Punkt 1A auf die heutige Tagesord nung genommen. 
 
 
DA 2: WWA Fraktion: Vertrag Wanderwege 
 
Wird vom GfGR Alt zurückgezogen 
 
DA 3: WWA Fraktion: Sicherheit im VAZ Grub 
 
Wird vom GfGR Alt zurückgezogen  
 
DA 4: WWA Fraktion: Gemeindenewsletter , Informatio nsbereitstellung  
 
Wird vom GfGR Alt zurückgezogen  
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DA 5: WWA Fraktion: Aufhebung der Verordnung zur Lu stbarkeitsabgabe 
 
Wird vom GfGR Alt zurückgezogen  
 
GR Repototschnig erscheint zur Sitzung 
 
Die Tagesordnung wird danach vom Bürgermeister verl esen und mit  
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     15  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         15/0 
 
beschlossen. 
 
Zu Pkt. 01:  Entscheidung über Einwendungen der Verhandlungsschr ift der 
Sitzung vom 17.12.2013 
 
GR Leihsner bringt einen Einwand vor:  
Zu Pkt. 6: Beirat Nachbesetzung 
Sein Name ist irrtümlich ins Protokoll gekommen, se in Stand im Beirat 
bleibt unverändert. 
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     15  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         15/0 
 
Zu Pkt. 1A:DA1: Protokoll des PA vom 17.03.2014 
 
Der Bürgermeister übergibt das Wort dem Vorsitzende n des 
Prüfungsausschusses GR. MagFH Neubauer, dieser beri chtet über die Prüfung 
vom 17.03.2014.  
Der Bericht wird vom Gemeinderat zustimmend zur Ken ntnis genommen. 
 
Zu Pkt. 02: Rechnungsabschluss 2013 
 

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass keine Stellung nahmen zum 
kundgemachten Rechnungsabschluss eingebracht wurden . 
 
Dann werden einzelne Haushaltsstellen vom Bürgermei ster mit dem 
Gemeinderat besprochen.  

 
Antrag : Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsab schluss für das 
Haushaltsjahr 2013 beschließen.  
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     13  
Gegenstimmen      1 Ertl 
Stimmenthaltungen     1 Alt   
Abstimmungsergebnis         13/2 
 
Zu Pkt. 03: Kenntnisnahme von Jahresabschluss 2012 und Bericht des        
   Wirtschaftsprüfers für die KG 
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Antrag: Der Jahresabschluss 2012 und der Bericht de s Wirtschaftsprüfers für 
die KG werden vom GR zur Kenntnis genommen 
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     15  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         15/0 
 
 
Zu Pkt. 04: Ergänzung zur Finanzierungsvereinbarung  zw Gemeinde und KG 
 
 
Antrag:  „Die Gemeinde Wienerwald wird die Ihr zur Verfolgun g des 

Unternehmenszweckes der Wienerwald Infrastruktur KG  zugesagten 

Bedarfszuweisungen des Landes Niederösterreich und sonstige Förderungen 

unverzüglich nach Erhalt dieser Finanzzuweisungen a n die Wienerwald 

Infrastruktur KG überweisen. Außerdem werden alle b isher erhaltenen, jedoch 

noch nicht an die Wienerwald Infrastruktur KG weite rgeleiteten 

Bedarfszuweisungen und sonstige Förderungen an die Wienerwald Infrastruktur 

KG überwiesen.“  

 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     15  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0  
Abstimmungsergebnis         15/0 
 
 
Zu Pkt. 05: Protokoll des Prüfungsausschusses vom 1 4.01.2014 
 
Der Bürgermeister übergibt das Wort dem Vorsitzende n des 
Prüfungsausschusses GR. MagFH Neubauer, dieser beri chtet über die Prüfung 
vom 14.01.2014.  
Der Bericht wird vom Gemeinderat zustimmend zur Ken ntnis genommen. 
 
GfGR Heindl verlässt die Sitzung um 20.12 Uhr  
 
Der Bürgermeister unterbricht die Sitzung um 20.12 Uhr und eröffnet diese 
wieder um 20.17 Uhr 
 
Zu Pkt. 06: Verordnung für Funktionsdienstposten  
 

Verordnung 

 
des Gemeinderates der Gemeinde Wienerwald vom 25.03 .2014  über die Zuordnung von 
Funktionsdienstposten  
 

§ 1 
 
Gemäß §2 Abs. 4 der NÖ Gemeindebeamtendienstordnung  1976(GBDO), LGBL. 2400 und §11 Abs. 
1 des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 ( GVBG), LGBL 2420, werden die 
Funktionsdienstposten folgenden Funktionsgruppen ne u zugeordnet: 
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1.  Dienstposten des leitenden Gemeindebediensteten  
 
                                             Funkti onsgruppe 8 

 
2.  Dienstposten des Gemeindebediensteten der Buchhaltu ng 

 
                                                 Fu nktionsgruppe 8 
 
3.  Dienstposten des Leiters des Bauhofes  

                                                  F unktionsgruppe 7 
 
 

§ 2 
 
Diese Verordnung tritt gemäß § 59 Abs.1 NÖ Gemeinde ordnung mit dem auf den Ablauf der 
zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kra ft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung der Gemeinde Wien erwald vom 17.12.1997 außer Kraft. 
 
 

Der Bürgermeister 
 
 

Michael Krischke  
 

 Angeschlagen am:  

 Abgenommen am:    

 
Antrag: Der GR beschließt die vorliegende Funktions dienstpostenverordnung  
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     14  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
Zu Pkt. 07: Verkauf von 2 Parzellen 
 
Gst. 688 und 749 KG-Sittendorf, beim Sportplatz in Sittendorf 
 
Antrag: Die Parzellen an einen Makler vergeben, zu € 170,00 ohne 
Aufschließungskosten 
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     12  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     2 WWA   
Abstimmungsergebnis         12/2 
 
Einwand von GR Ertl: Er ist nur einverstanden, weil es die budgetäre 

Situation erfordert  
 
Zu Pkt. 08: Pachtvertrag SV-Wienerwald 
 
Antrag: Den vorliegenden Pachtvertrag beschließen 
 
Abstimmung über den Antrag 
Stimmen dafür     14  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         14/0  
 

Zu Pkt. 09: Grundstücksankauf in KG-Sittendorf  

 

Ankauf von GSt. 330/3 KG-Sittendorf, 1500 m2 von Fr au Semmler um 2,-  

 
Antrag: Das Grundstück von Frau Semmler um € 2,- ankaufen  
Abstimmung über den Antrag 
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Stimmen dafür     14  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
 
Zu Pkt. 10:Statut Müll   
Statut beiliegend 
 
Antrag: Beiliegendes Statut beschließen 
Stimmen dafür     14  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
Zu Pkt. 11: Regionale Leitplanung 
 
Sachverhalt: 
Bei der Verbandsversammlung des Gemeindeverbands fü r Abgabeneinhebung und Umweltschutz im 
Bezirk Mödling – GVA Mödling am 11.12.2012 beschlos sen die GemeindevertreterInnen, dass 
gemeinsam mit dem Land Niederösterreich ein regiona les Raumordnungskonzept erarbeitet 
werden soll. Die Regionale Leitplanung, so die offi zielle Bezeichnung, wird aktuell in 
einer Pilotregion im Norden Wiens getestet. Ziel is t es, Kompetenzen des Landes und der 
Gemeinden zu bündeln und so ein verbindliches regio nales Raumordnungsleitbild entstehen zu 
lassen. Ein Mehrwert ist auch, dass Gemeinden und L and an einem Strang ziehen und eine 
gemeinsame Strategie entwickeln. Der GVA Mödling üb ernimmt dabei als regionaler 
Projektträger die Vertretung, Koordination der Geme inden, unterstützt durch das Stadt 
Umland Management. 
Der Beschluss zur Leitplanung baut auf einem mehrjä hrigen Abstimmungsprozess Raumordnung – 
Verkehrskapazitäten auf, der im Rahmen des Stadt Um land Managements Wien – 
Niederösterreich gestartet wurde.   
 
Gerade in einem entwicklungsstarken Bezirk wie Mödl ing, gleichzeitig ausgestattet mit 
hochwertigem Naturraum, macht es Sinn, sich gemeins am Ziele für eine regional abgestimmte 
und nachhaltige räumliche Entwicklung der Gemeinden  zu setzen. Aus diesem Grund wurden von 
einer Arbeitsgruppe von GemeindevertreterInnen und vom GVA Mödling die entsprechenden 
Vorarbeiten betreffend Inhalt und Abläufe eines gem einsamen Raumordnungsleitbildes 
initiiert.  
 
Seitens des Landes Niederösterreich, Abt. Raumordnu ng und Regionalpolitik, besteht die 
feste Absicht, in nächster Zeit das Regionale Raumo rdnungsprogramm Wien Umland Süd in 
Teilbereichen zu überarbeiten. Mit der Regionalen L eitplanung besteht die Möglichkeit, 
anders als im Verordnungsverfahren, gemeinsam mit d en ExpertInnen des Landes, 
Entwicklungsmöglichkeiten in den Gemeinden bzw. im Bezirk konsensual zu diskutieren und so 
auch an wichtigen Festlegungen wie Siedlungsgrenzen  aktiv mitarbeiten zu können. Die 
wichtigsten Ergebnisse der Regionalen Leitplanung w erden in der Folge in das Regionale 
Raumordnungsprogramm einfließen. 
 
Für die Kosten der Regionalen Leitplanung wurde ein  Rahmen von rd. 80.000 € netto 
definiert. Die Finanzierung erfolgt je zur Hälfte v om Land Niederösterreich und den 
Gemeinden. Der Gemeindeanteil wird entsprechend dem  Kostenschlüssel des GVA Mödling 
berechnet. 
 
Beschluss: 
 
Basierend auf dem bisherigen Abstimmungsprozess zur  Siedlungs- und Standortentwicklung im 
Bezirk Mödling soll gemeinsam mit dem Land Niederös terreich der Prozess einer Regionalen 
Leitplanung gestartet werden. 
 
Im Zuge des Projekts Regionale Leitplanung werden d ie räumlichen Entwicklungsvorstellungen 
der Gemeinden, des Landes Niederösterreich und in w eiterer Folge relevanter 
Nachbarregionen (va. Wien) abgestimmt und eine geme insame Strategie zur Raumentwicklung im 
Bezirk Mödling erarbeitet. 
 
Der Gemeinderat beschließt, sich an der Regionalen Leitplanung Raum Mödling zu beteiligen. 
Die Beauftragung erfolgt durch den GVA Mödling und das Amt der Niederösterreichischen 
Landesregierung. Die Aufteilung der Finanzierung er folgt zu gleichen Teilen, unter den 
Gemeinden gemäß dem Kostenschlüssel des GVA Mödling .  
 
 
Die Gemeinde übernimmt unter Einhaltung der Auftrag svereinbarung mit der Abteilung 
Raumordnung und Regionalpolitik des Landes Niederös terreich einen finanziellen Betrag in 
der Höhe von bis zu 0,45 Euro pro Einwohner. (Basis : Schlüssel EW GVA Mitgliedsbeitrag 
entspricht Bevölkerungszahl 31.10.2011 gem. § 9 Abs . 9 FAG 2008 für das Finanzjahr 2013).  
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Die Durchführung des Projekts - Koordination sowie Mittelbereitstellung - erfolgt durch 
den GVA Mödling mit Unterstützung des Stadt-Umland- Managements Wien/ Niederösterreich.  
 
Die Inhalte der Regionalen Leitplanung werden im Zu ge der Örtlichen und Überörtlichen 
Raumordnungsprogramme umgesetzt und verbindlich. 
 
 
Abstimmung  
Stimmen dafür     14  
Gegenstimmen      0  
Stimmenthaltungen     0   
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
 
Zu Pkt. 12: Subventionsansuchen  
 
 
1 Rote Nasen  für 2014 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren  
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0 
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
 
2  Österreichischer Bergrettungsdienst für 2013 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0  
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
 
3  KOBV Behindertenverband für 2013 und 2014 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0  
Abstimmungsergebnis         14/0  
 
 
4  Verein Hospiz für 2013 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0   
Gegenstimmen    0 
Abstimmungsergebnis         14/0  
 
5  Volkshilfe Niederösterreich  
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
 
 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    13  
Stimmenthaltungen        0 
Gegenstimmen    1 Bernhard  
Abstimmungsergebnis         13/1  
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6  Tierschutzverein für 2013 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren  
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0 
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
 
7  Bundesrealgymnasium Mödling Unterstützung für Ja hresbericht 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0 
Abstimmungsergebnis        14/0  
 
8 Frauenselbsthilfe nach Krebs für 2013 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    0  
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
9 LC-Wienerwaldschnecken für 2014 
 
Antrag: Einen einmaligen Zuschuss in der Höhe von € 300,- gewähren 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    5 Bernhard,Gruber, Leihsner,Neubau er,Weihs-Sedivy   
Stimmenthaltungen        1 Hacker Roman 
Gegenstimmen    8 Repototschnig, Ertl, Alt, Hacker Walter,     
                                    Rasch, Drexler,  Niederberger, Krischke 
Abstimmungsergebnis         5/9  
 
10 KAT. ZUG, Rettungsstaffel für 2014 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren   
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen     0  
Abstimmungsergebnis         14/0  
 
11 Arche Noah für 2014 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren  
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen   0  
Gegenstimmen    0  
Abstimmungsergebnis         14/0 
 
12 Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI Heiligenkre uz 
 
Antrag: Keine Subvention gewähren 
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Abstimmung 
Stimmen dafür    14  
Stimmenthaltungen        0  
 
 
Gegenstimmen    0  
Abstimmungsergebnis         14/0  
 
13  Pensionistenverband Kaltenleutgeben für 2013 un d 2014 
 
Antrag: finanzielle Beteiligung mit € 9,-- pro Mitglied 
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    12  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    2 Alt, Weihs-Sedivy  
Abstimmungsergebnis         12/2 
 
 14  NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Wienerwald für 2013  und 2014 
 
Antrag: finanzielle Beteiligung mit € 9,-- pro Mitglied  
 
Abstimmung 
Stimmen dafür    12  
Stimmenthaltungen        0  
Gegenstimmen    2 Alt , Weihs-Sedivy 
Abstimmungsergebnis         12/2  
 
 
Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung des Gemeinderates um 
21.05 Uhr. 
 
 
Bürgermeister              Schriftführer 
Michael Krischke        Stephan Ilona 
 
 
 
 
 
Vizebürgermeister       gf. Gemeinderat 
Bernhard Ing. Mirko           Hacker Walter 
 
 
 
 
 
 
gf. Gemeinderat           Gemeinderat 
Alt Jürgen                Burda Herbert  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am .......... . genehmigt.  


